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KIRCHLICHE 

NACHRICHTEN 

fü r die Evangelischen Gemeinden  
in Mersebürg ünd Schkopaü 

Ausgabe 9, September 2021 

1000 Jahre Weihe des Merseburger Doms:  

Geweiht für die Ewigkeit 

 

Was fü r ein Ansprüch: Geweiht fü r die Ewigkeit.  

Diese Worte ziehen sich in diesem Jahr wie ein roter Faden dürch Aüs-

stellüngen, Gottesdienste, Stadtfeste ünd natü rlich aüch dürch die Müsik. 

Zü den Mersebürger Orgeltagen in diesem Monat kann ünd darf das nicht 

anders sein. Aüs ünendlich vielen Qüellen wissen wir, dass es am Merse-

bürger Dom eben aüch eine 1000ja hrige Müsikgeschichte gibt, begin-

nend mit dem Gregorianischen Choral bis hin zü einer Uraüffü hrüng am 

Festwochenende vom 1 – 3. Oktober. 

Aber was heißt es schon „Geweiht fü r die Ewigkeit – 1000 Jahre Dom-

weihe“? 

Nür eine Erinnerüng an ein historisches Ereignis vor genaü 1000          

Jahren“? 

Gewiss, es ist historisch belegt, dass am 1. Oktober 1021 im Beisein des 

deütschen Kaisers Heinrich II. gemeinsam mit seiner Fraü Künigünde der 

gerade fertig gestellte Dom feierlich geweiht würde. 

 

Ich denke, da ist viel mehr drin in diesen 1000 Jahren. Im 90. Psalm lesen 

wir: „Denn 1000 Jahre sind vor dir wie der Tag, der gestern vergangen ist 

ünd wie eine Nachtwache“. Im 2. Petrüsbrief – der Apostel nimmt dabei  
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Bezüg aüf das Psalmgebet – steht: „Eins aber sei eüch ünverhalten ihr 

Lieben, dass ein Tag vor dem Herrn ist wie taüsend Jahre ünd taüsend 

Jahre wie ein Tag.“ 

 

Ha üfig ho rt man die Psalmverse aüch als Predigttext am Ewigkeits-

sonntag, weil darin der Blick aüf die eigene Verga nglichkeit gelenkt wird. 

Die Erinnerüng daran scheint aüch Petrüs wichtig zü sein, denn wer 

denkt schon gern an die eigene Verga nglichkeit. Mit der Aüsblendüng der 

Verga nglichkeit verschenken wir aber den Blick aüf Gegenwa rtige Zü-

kü nftiges. Fü r Gott ist das perso nliche Zeitempfinden ünglaüblich klein, 

taüsend Jahre wie ein Tag. Uns dagegen kommen schon 10 Jahre wie eine 

halbe Ewigkeit vor.  

 

Und genaü deshalb ist es wichtig, dass wir solche Ereignisse wie die    

Erinnerüng an die Domweihe vor 1000 Jahren aüch wirklich feiern, es als 

Heütiges wahrnehmen, damit wir Freüde daran haben, wenn die           

Regensbürger Domspatzen züm Ero ffnüngskonzert Müsik aüs 1000    

Jahren erklingen lassen, dass wir Bachs Müsik mit der h-Moll-Messe im 

Abschlüsskonzert als eine Komposition ho ren, fü r die sie Bach wahr-

scheinlich gar nicht bewüsst komponiert hat: Als Müsik fü r die Ewigkeit, 

so wie ünser Dom fü r die Ewigkeit geschaffen ist. 

 

Michael Scho nheit 

Domorganist 
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Sonstiges 
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Wir laden ein 

HERZLICHE EINLADUNG 

züm Schulanfangsgottesdienst 

 

am 5. September 2021  

in der Ko tzschener Kirche 

 

HURRA, jetzt geht's endlich (wieder) los! 

 

Der Abschied aüs dem 

Kindergarten ist noch gar 

nicht lange her, da be-

ginnt nach den Sommer-

ferien fü r die Erstkla ssler 

ein neüer ünd pra gender 

Lebensabschnitt ünd fü r 

eüch Schülkinder wieder 

der „Ernst des Lebens“. 

 

Liebe Kinder, ihr alle, vor 

allem aber die, welche neü in die Schüle kommen, seid 

eingeladen, das neüe Schüljahr in einem bünten Gottesdienst willkom-

men zü heißen. Wir wollen mit eüch eüren Schülanfang feiern ünd Gott 

üm seinen Segen bitten. Bringt eüre Eltern, Großeltern, Geschwister, 

Freünde, Verwandte ünd Paten mit. 

 

Ihr seid bestimmt gespannt, was eüch erwartet? 

Aüf jeden Fall ein Gottesdienst nür fü r eüch ünd ein kleines Geschenk. 

 

Wir freüen üns aüf eüch! 

Süsanne Seyfarth 

Foto: epd bild 
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Wir laden ein 

Tag des offenen Denkmals 

 

Der Tag des offenen Denkmals am Sonntag, 12. September 2021, steht in 

diesem Jahr bündesweit ünter dem Motto: „Sein & Schein – in Geschich-

te, Architektür ünd Denkmalpflege“. 

In der letzten Zeit müssten – wie so vieles – ünsere Kirchen pandemiebe-

dingt ihre Tü ren leider viel zü oft schließen. Aber nün stehen sie fü r alle 

Interessierten, Neügierigen ünd züfa llig Vorbeikommenden offen. Ein 

jeder ist eingeladen ünd herzlich willkommen - aüch ohne einen Gottes-

dienstbesüch - vorbeizükommen ünd einen Blick ins Innere zü werfen. 

Zür Feier des Tages kann man ganz zwanglos Orgelmüsik laüschen ünd 

züho ren, was die alten Gema üer zü erza hlen haben. 

 

Im ünteren Geiseltal o ffnen folgende Kirchen ihre Pforten: 

Kirche Geüsa:  

14:00 – 16:00 Uhr offene Kirche bei Orgelmüsik 

Kirche Blo sien: 

14:00 – 17:00 Uhr: offene Probe des Bergmannschors fü r 

„Deütschland singt“ am 3. Oktober. Der Chor freüt sich 

ü ber Züho rer ünd mitsingende Besüchende. 

Kirche Ko tzschen:  

14:00 – 16:00 Uhr offene Kirche bei Orgelmüsik 

Kirche Beüna:  

14:00 – 16:00 Uhr: Weltgebetstag züm Thema 

„Vanüatü“ (Anmeldüng bitte vorab ü ber Telefon / 

WhatsApp: 0152 5896 6498 bzw. E-Mail: 

gkr.ünteres.geiseltal@gmail.com 

16:30 – 18.00 Uhr offene Kirche bei Orgelmüsik 

 

Christoph Wanke 

mailto:gkr.unteres.geiseltal@gmail.com
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Wir laden ein 

Weltgebetstag 

 

In über 150 Ländern feierten Frauen, Män-

ner, Kinder und Jugendliche Anfang des 

Jahres ökumenische Gottesdienste zum 

Weltgebetstag. Gebete, Lieder und Texte 

haben Frauen aus dem pazifischen Vanu-

atu zusammengestellt. 

 

Da wir Weltgebetstag Corona bedingt in 

diesem Jahr nicht züm eigentlichen Ter-

min feiern konnten, wird er nün am 

Sonntag, den 12. September 2021, nach-

geholt. Aüch wenn der Termin dieses 

Jahr abweicht, findet die Veranstaltüng 

wie gewohnt im Pfarrsaal Beüna statt. 

Zwar ist der Weltgebetstag ürsprü nglich 

von ünd fü r Fraüen konzipiert, es sind jedoch alle Geschlechtsidentita ten 

herzlich willkommen.  

 

Wir beginnen am 12.09.2021 üm 14:00 Uhr mit einem Gottesdienst, wel-

chen die Fraüen aüs Vanüatü nach ihren Riten ünd Traditionen aüsgestal-

tet haben. Nach gemü tlichem Kaffeetrinken (bitte bringen Sie ihr eigenes 

Gedeck mit) bei selbstgebackenem Küchen genießen wir einen kürzen 

Vortrag ü ber die Insel. Im Nachgang erto nt im Rahmen des Tages des of-

fenen Denkmals ab 16:30 Uhr Orgelmüsik in der Kirche Beüna. 

 

Christoph Wanke 

 

Termin:  12. September 2021,  14.00 Uhr,   Pfarrsaal Beuna 
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Wir laden ein 

Gemeindefest Schkopau 

 

In der letzten Aüsgabe der Kirchlichen Nachrichten berichteten wir vom 

Baüfortschritt an der Orgel in Schkopaü.  

Aüf Gründ von Lieferschwierigkeiten von Ersatzteilen kommt es leider 

zü Verzo gerüngen bei der Fertigstellüng, wie üns die Orgelbaüfirma Zim-

mermann mitteilte. So wird die Orgel züm Gemeindefest am 12. Septem-

ber noch nicht einsetzbar sein. Deshalb laden wir Sie recht herzlich am 

Tag des Offenen Denkmals züm „Gemeindefest aüf der Baüstelle“ ein:  

Herr Zimmermann wird üns einen Einblick in die Fünktionsweise der 

Orgel geben ünd Sie haben die Mo glichkeit, in die Orgel hineinzüschaüen.  

Wir freüen üns aüf ein gemü tliches Beisammensein mit Kaffee ünd Kü-

chen, sowie mit Spielen fü r Groß ünd Klein.  

Wir freüen üns aüf eüch ünd aüf Sie! 

Ihr Gemeindekirchenrat des Kirchspiels Schkopaü 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Termin: 12. September 2021, 14.00 Uhr, Kirche Schkopau 

Familiengottesdienst mit anschließendem Gemeindefest 

Fotos: Dr. A. Pippel 



8 

Abendlicher Orgel-Klang in der 

Schkopauer Kirche  

Herzliche Einladüng zü einer Andacht mit  

„Trio-Müsik“ am Sonnabend-Abend: 

25. September 2021 um 17.30 Uhr,  

Ev. Kirche Schkopau 

Mit Barbara Eimann, Piano ünd Violoncello, Barbara Güsowski, Violine, 

ünd Jeannett Wellner, Violoncello 

Der Eintritt ist frei, am Aüsgang bitten wir üm eine Spende fü r den Er-

halt der Orgel.  

Ihr Gemeindekirchenrat des Kirchspiels Schkopaü 

 

 

 

Silberne, Goldene und Diamantene Konfirmation  

am 26. September 2021 

Im Dom zu Merseburg feiern wir am 26. September 2021 üm 10.00 

Uhr die Jübelkonfirmationen. Dazü laden wir ganz herzlich ein.  

Wir bitten üm Anmeldüng derjenigen, die in den Jahren 1996, 1971, 

1951 oder frü her ihre Konfirmation in Merseburg feierten. 

Wenn Sie dabei sein wollen, melden Sie sich bitte im Gemeindebü ro, 

Dompropstei 2, bei Fraü Angermann an;  

Tel.: (03461) 211640 oder per E-Mail: info@kirche-mersebürg.de. 

Dankbar sind wir fü r Hinweise zü Namen ünd aktüellen Adressen von 

ehemaligen Mitkonfirmanden in anderen Orten, die wir aüch gerne ein-

laden mo chten.  

K. Angermann, Gemeindebü ro 

Wir laden ein 

mailto:info@kirche-merseburg.de
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Kirchenmusik 

Auch im Internet unter:  www.kirchenmusik-merseburg.de  

 

CANTIAMO & die Mersebürger Hofmüsik beim Konzert züm Brünnen-

fest: Evening Service – Festliche Kirchenmüsik aüs England vom 17. bis 

20. Jahrhündert 

 
 
Unsere Chöre laden ein: 
 
Konzert im Rahmen der Merseburger Orgeltage 
 

Gemeinsam mit dem Kammerchor der Schlosskapelle Saalfeld wird 

CANTIAMO im ersten Teil der großen Müsiknacht im Dom am Samstag, 

d. 18. September üm 19.00 Uhr zü ho ren sein. Da das große ürsprü ng-

lich geplante Vorhaben Corona bedingt nicht stattfinden kann, würde 

nün kürzfristig ein neües Programm fü r dieses Konzert erarbeitet. Zü 

Beginn erklingt Müsik in Gedenken an den 50. Todestag des Dresdner 

Kreüzkantors Rüdolf Maüersberger. U.a. sind seine zwei bekannten  

http://www.kirchenmusik-merseburg.de
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Kirchenmusik 

Motetten „Wie liegt die Stadt so wü st“ ünd „Vater ünser“ zü ho ren. Nach 

einer klangvollen Süite fü r Orgel ünd Streicher von Ottorino Respighi, 

erklingen Teile aüs Gabriel Faüres Reqüiem. Das gesamte Werk hatte 

Cantiamo im letzten Jahr im Herbst fü r eine Aüffü hrüng vorbereitet, es 

dürfte dann leider aüs bekannten Grü nden nicht stattfinden. Den        

Orchesterpart ü bernehmen Mitglieder der Staatskapelle Halle, die Lei-

tüng liegt in den Ha nden von Stefan Mü cksch.  

 

Seien Sie herzlich eingeladen zü einem Konzert mit sehr ergreifender 

ünd klangscho ner Müsik.  

 

 

Bitte jetzt schon vormerken:Bitte jetzt schon vormerken:  

  

EIN WERK VOLLER MYTHEIN WERK VOLLER MYTHEN UND LEGENDEN:EN UND LEGENDEN:  

  

Mozarts berühmtes Requiem erklingt am 13. November Mozarts berühmtes Requiem erklingt am 13. November   

in der Stadtkirchein der Stadtkirche  

 

Es gibt wohl kaüm ein Müsikstü ck, üm das sich derart viele Mythen 

ünd Legenden gebildet haben wie das Reqüiem von Wolfgang 

Amadeüs Mozart. Wer den Film „Amadeüs“ gesehen hat weiß, was ge-

meint ist. Mordgedanken, Intrigen, Eifersücht, einen ünheimlichen Be-

sücher, einen gemeinen Schürken ünd ein Genie, das verzweifelt gegen 

den Tod ankomponiert. Berü hrend die Szene, in der der schwerkranke 

Mozart dem hinterlistigen Salieri das Confütatis in die Feder diktiert. 

Mozarts Ende kam viel zü frü h. Am 5. Dezember 1791 starb er mit nür 

35 Jahren - mitten in der Arbeit seines letzten Werkes, dem Reqüiem.  

Die Fertigstellüng der Aüftragskomposition würde dann einem anderen 

jüngen Komponisten ünd Schü ler Mozarts anvertraüt, Franz Xaver  
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Sü ßmayr. Er hat an Hand der ünvollsta ndigen Skizzen des Meisters die-

ses Werk vollendet.  

Wer ein wenig Singerfahrung mitbringt, kann sich selbst auspro-

bieren und mitsingen!  

Nach einer kleinen Sommerpause begannen die Proben wieder ab 

Donnerstag, d. 19. August um 19.15 Uhr in der Aula des Domgym-

nasiums.  

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihre Domkantorei ünd Kantor Stefan Mü cksch 

 

Die Jugendkantorei sucht Dich!Die Jugendkantorei sucht Dich!  

Alle, die mindestens in die 5. Klasse gehen, sind bei uns herzlich 

willkommen. Die Proben finden mittwochs um 15.15 Uhr in der 

Stadtkirche statt.  

 

Die Jügendkantorei mo chte weitere neüe Mitglieder gewinnen. Der Chor 

befindet sich weiter im Aüfbaü! Nach der Sommerpaüse beginnen nün 

neüe Projekte. Es lohnt sich jetzt einzüsteigen! 

 

Kontakt und Anmeldung über: Kantor Stefan Mü cksch  

Tel: 03461 213598 oder E-Mail: stefan.müecksch@gmx.de 

 

Kirchenmusik 

Motette in der Stadtkirche 

Im Rahmen der 51. Orgeltage 

Samstag, 18. September, 12.00 Uhr 

Stadtsingechor Halle 

Leitüng: Clemens Fla mig 

mailto:stefan.muecksch@gmx.de
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Kirchenmusik 

Merseburger DomMusik 

Samstag, 2. Oktober 2021, Dom, 19.00 Uhr 

„Klänge aus 1000 Jahren“ 

Festkonzert im Rahmen des Festwochenendes  

zur Weihe des Merseburger Domes vor 1000 Jahren 

Solisten, COLLEGIUM VOCALE LEIPZIG, 

Mitglieder der MERSEBURGER HOFMUSIK, MICHAEL SCHO NHEIT 

(Veranstalter: Stadt Mersebürg) 

 

Sonntag, 3. Oktober 2021, Dom, 18.00 Uhr 

Georg Friedrich Händel: „Messias“ 

ROBIN JOHANNSEN – Sopran, MARIE HENRIETTE REINHOLD – Alt 

BENEDIKT KRISTJA NSSON – Tenor, TOBIAS BERNDT – Bass 

Chor ünd Orchester der GAECHINGER CANTOREY 

Leitüng: HANS CHRISTOPH RADEMANN 

(Veranstalter: Vereinigte Domstifter) 

 

Orgelklang 12 

Jeweils 12.00 Uhr, 40 Minüten Orgelmüsik ünd geistliches Wort im Dom 

Programmübersicht 

 

4. September Sebastian Führmann (Meiningen) 

25. September Bjo rn O. Wiede (Potsdam) 

2. Oktober  Daniel Zaretsky (St. Peterbürg, Rüssland) 
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Die Chöre unseres Kirchspiels laden ein zum Mitsingen 

Infos auch unter www.kirchenmusik-merseburg.de 

 
Singen für 3. + 4. Klasse Projekt bezogen 

(im Rahmen der Christenlehre) 

 Kinderchor 

Jeden Montag, 13.30 Uhr in der Johannes-

Schüle, Lessingstr. 5 (offen fü r alle Kinder) 

 

JUGENDKANTOREI MERSEBURG 

Für Jugendliche ab 5. Klasse: jeden Mittwoch, 15.15 Uhr 

     In der Stadtkirche 

    Anmeldung: Stefan Mü cksch, Tel.: (03461) 213598 

 

CANTIAMO    Jeden Freitag, 19.15 Uhr;  

In der Stadtkirche (mit Abendessen)

Anmeldung: Stefan Mü cksch, Tel.: (03461) 213598 

 

Domkantorei Merseburg Jeden Donnerstag, 19.15 Uhr 

     Aüla des Domgymnasiüms, Domplatz 4 

    Anmeldung: Stefan Mü cksch, Tel.: (03461) 213598 

 

Singkreis für Senioren Jeden Donnerstag, 10.30 Uhr,  

Ha lterstr. 19 

 

Posaunenchor 

und Jungbläserausbildung  Bitte anmelden bei Axel Lindner:  

 lindner-axel@web.de 

Kirchenmusik 
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Willkommen, unteres Geiseltal! 

Nichts ist so besta ndig wie der Wandel. Das gilt aüch fü r kirchliche 

Strüktüren. 

Pfarrerin Scherf hat züm 31. Aügüst die Pfarrstelle Leüna verlassen ünd 

wird einen neüen Aüfgabenbereich ü bernehmen. Das heißt, die Pfarr-

stelle ist „vakant“ ünd wird vorerst nicht neü besetzt. In Absprache mit 

den Pfarrern/ Pfarrerinnen der Region würde von der Süperintendentin 

folgende Vertretüngsregelüng festgelegt: 

Pfarrer Andreas Tschürn (Schladebach) ü bernimmt die Vakanzvertre-

tüng fü r das Kirchspiel Leüna.  

Pfarrerin Süsanne Mahlke ünd Pfarrer Bernhard Halver ü bernehmen die 

Vakanzvertretüng fü r das Kirchspiel „Unteres Geiseltal“ mit den Kirchen-

gemeinden Mersebürg Sü d/Ko tzschen, Beüna, Geüsa, Atzendorf, Blo sien. 

Die Aüfgabenverteilüng hierbei wird folgende sein: 

Pfarrerin Mahlke betreüt die Seniorenkreise ünd ist Erstansprechpart-

ner fü r Kasüalien (Taüfen, Hochzeiten, Traüerfeiern), aüßerdem ha lt sie 

einmal monatlich Gottesdienst in diesem Bereich.  

Pfarrer Halver begleitet den Gemeindekirchenrat ünd ü bernimmt die 

pfarramtliche Gescha ftsfü hrüng. Er ü bernimmt in Absprache mit Pfarre-

rin Mahlke Kasüalien ünd ha lt einmal monatlich Gottesdienst.  

Züsa tzlich ünterstü tzt wird die Arbeit dürch Pfarrerin Theresa Dü rrbeck 

ünd Pfarrerin i.R. Pampel sowie viele ehrenamtliche Mitarbeiter.  

Viele Dinge sind noch zü kla ren, z.B. welches Gemeindebü ro welche Aüf-

gaben ü bernimmt. 

Unsere Kirchlichen Nachrichten werden kü nftig aüch Gottesdienste, Ter-

mine ünd Berichte aüs dem Bereich „Unteres Geiseltal“ beinhalten.  

Herzlichen Grüß 

Ihre  

Pfarrerin Süsanne Mahlke    &  Pfarrer Bernhard Halver  

03461 213646      03461 352810 

Aus der Gemeinde 
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Aus der Gemeinde 

Der Dom schmückt sich fürs Fest 

Einweihung Dombrunnen; Foto: Stadt Merseburg 

Festvorbereitungen  zum 

1000. Geburtstag 

In einem kleinen Dorf im Thü -

ringer Wald entsteht aüf dem 

Handwebstühl von Süsanne 

Hotop ein neües rotes Altar-

parament. Es wird kü nftig zü 

Pfingsten, am Reformations-

tag ünd anderen besonderen 

Anla ssen zü sehen sein. 

 

Am Johannistag würde mit 

großer Beteiligüng der erneü-

erte Dombrünnen eingeweiht, 

selbst der Regen konnte die 

Freüde nicht trü ben.  
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Aus der Gemeinde 

Ehre sei Gott in 

der Höhe, und 

Frieden auf Erden!  

Eine kleine Delegation ünserer Kirchengemeinde dürfte am 25.6. 2021 

in Freiberg die Gebürt der Domglocke Friede miterleben. Nach dem 

Güss klang es aüs vollem Herzen dürch die Gießereihalle: „Nün danket 

alle Gott, mit Herzen, Münd ünd Ha nden!“ 
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Monatsspruch September: „Ihr sa t viel ünd bringt wenig ein; ihr esst 

ünd werdet doch nicht satt; ihr trinkt ünd bleibt doch dürstig; ihr kleidet 

eüch, ünd keinem wird warm; ünd wer Geld verdient, der legt's in einen 

lo chrigen Beütel. 

Haggai 1,6 (L)  

Gottesdienste und Musik 

Freitag, 3. September 

18.00 Uhr St. Viti-Kirche Müsikalisches Abendgebet  

(Pfarrerin Mahlke) 

Samstag, 4. September 

9.00 Uhr ü. 

10.30 Uhr 

Dom Johannes-Schüle Gottesdienst  

zür Einschülüng (2 Grüppen) 

12.00 Uhr Dom Orgelklang 12 

(Sebastian Führmann, Meiningen) 

Sonntag, 5. September — 14. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr Dom Gottesdienst mit Abendmahl  

(Pfarrer Halver) 

14.00 Uhr Ko tzschen Gottesdienst züm Schülanfang 

In der Zeit vom 11.—19. September finden die Mersebürger Orgeltage 

statt—verschiedene Zeiten ünd Orte 

13.—18. September: jeweils 9.00 Uhr müsikalisches Domaüfschließen 
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Gottesdienste und Musik 

 

Sonntag, 12. September — 15. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr Dom Festgottesdienst mit dem Dom-

Kapitel (Pfarrer Halver, Propst 

Schneider) 

14.00 Uhr Schkopaü Familiengottesdienst ünd Gemein-

defest (Pfarrerin Mahlke, Gem. 

Pa d. Aechtner-Lo rzer) 

14.00 Uhr Beüna Weltgebetstagfeier (Scho nleiter) 

Samstag, 18. September 

12.00 Uhr Stadtkirche Motette (Stadtsingechor Halle,  

Pfarrer Halver) 

Sonntag, 19. September— 16. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr Dom Festgottesdienst  

(Pfarrerin Mahlke, 

Pfarrer Halver) 

14.00 Uhr Blo sien Erntedankgottesdienst  

(Pfarrerin Mahlke) 

Samstag, 25. September 

12.00 Uhr Dom Orgelklang 12 (Bjo rn O. Wiede, 

Potsdam) 

17.30 Uhr Schkopaü Abendlicher Orgelklang 

(Pfarrerin Mahlke, „Triomüsik“) 
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Gottesdienste und Musik 

 

Sonntag, 26. September — 17. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr Dom Gottesdienst zür 

Goldenen Konfirmation 

(Pfarrer Halver) 

14.00 Uhr Trebnitz Erntedankgottesdienst  

(Pfarrer Halver) 

14.00 Uhr Beüna Erntedankgottesdienst  

(Pfarrerin Mahlke) 

15.00 Uhr Meüschaü Erntedankgottesdienst  

(Pfarrer Halver) 

Freitag, 1. Oktober 

15.00 Uhr Festzüg vom Markt züm Domplatz 

16.00 Uhr Dompforte Glockenweihe 

17.00 Uhr Dom O kümenischer Festgottesdienst züm 

Weihetag (Live-U bertragüng MDR-

Fernsehen) 

19.00 Uhr Alle Kirchen Lange Nacht der Kirchen 
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Liebe Leser, wir wollen Ihnen mit farblichen Markierüngen einen besse-

ren U berblick zü den Gottesdiensten ünd Veranstaltüngen in dieser 

Rübrik geben. Deshalb kennzeichnen wir die Gottesdienste der einzel-

nen Kirchspiele farblich (Veranstaltüngsort): 

Gottesdienste und Musik 

Kirchspiel Mersebürg Unteres Geiseltal 

Kirchspiel Schkopaü Sonstige 

Samstag, 2. Oktober 

9.00 Uhr Dom Müsikalisches Aüfschließen des 

Doms 

12.00 Uhr Dom Orgelklang 12 (Daniel Zaretsky, St. 

Petersbürg / Rüssland) 

14.30 Uhr Dom O kümenischer Festgottesdienst mit 

Bischo fen  

18.00 Uhr Dom Bis 21.00 Uhr Glockenwache mit Bi-

bellesüng 

19.00 Uhr Dom Festkonzert „Kla nge aüs 1000 Jah-

ren“ (Domorganist Scho nheit) 

Sonntag, 3. Oktober — Erntedank 

10.00 Uhr Dom Erntedankgottesdienst 

(Pfarrerin Mahlke, Pfarrer Halver) 

14.00 Uhr Geüsa Erntedankgottesdienst  

(Pfarrerin Mahlke) 

18.00 Uhr Dom Festkonzert G.F. Ha ndel „Messias“ 

(Ga chinger Kantorei Stüttgart) 
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Aus der Gemeinde 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einweihung Dombrunnen; Foto: Stadt Merseburg 

Ins rechte Licht gesetzt. Eine neue Beleuchtung für den Dom.  
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Noch ein Geschenk hat ünser Dom züm 1000. Gebürtstag erhalten. Eine 

neüe Versta rkeranlage verbessert die Sprachversta ndlichkeit erheblich.  

Sie würde gemeinsam von der Kirchengemeinde, dem Kirchenkreis ünd 

den Vereinigten Domstiftern finanziert.  

Herzlichen Dank, allen, die daran mitgetan haben! 

Da wir keine Klangbilder drücken ko nnen, kommen Sie doch einfach mal 

in den Gottesdienst– sie werden ho ren ünd sehen. 

@       Bernhard Halver, Dompfarrer 

 

Aus der Gemeinde 

Kreise und Gemeindegruppen 

Seniorennachmittage 

Kreuzkapelle 

Donnerstag, 9. September 2021  14.30 Uhr 

Blösien 

Donnerstag, 16. September 2021  14.00 Uhr 

Beuna 

Donnerstag, 23. September 2021  14.00 Uhr 

 

Lesekreis    Montag, 6. September 2021, 19.00 Uhr 

     bei Familie Schikowsky 
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Ein neuer Rollstuhllift für die Neumarktkirche 

 

Der alte Lift war in die Jahre gekommen üns spa testens seit dem Saale-

hochwasser von 2013 kaüm noch benützbar. Es ist der Initiative von 

Steffen Rahaüs zü verdanken, dass jetzt mit Fo rdermittel des Landes 

Sachsen-Anhalt ünd der „Aktion Mensch“ ein neüer Aüfzüg eingebaüt 

werden konnte.  

Er soll dafü r sorgen, 

dass kü nftig aüch 

Rollstühlfahrer selb-

sta ndig ünsere Offene 

Kirche besüchen ko n-

nen. Dafü r werden 

aüch noch einige Ar-

beiten im Aüßenbe-

reich erfolgen, die 

Vorbereitüngen laü-

fen derzeit.  

@      Bernhard Halver 

 

 

Aus der Gemeinde 

Ein Mitarbeiter der Firma Viveco unternimmt eine Probefahrt 
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Wichtige Information  

zum Altenburger Friedhof 

 

Liebe Leser, 

 

wir erinnern an die Regelüngen, die im Jahr 2015 

fü r den Altenbürger Friedhof beschlossen würden: 

 

- Es sind keine Erdbestattüngen mehr mo glich. 

- Bis züm 31.12.2025 sind noch Urnenbestattüngen aüf schon bestehen-

den Gra bern mo glich. 

- Eine Verla ngerüng des Nützüngsrechtes ist einmalig fü r 10 Jahre mo g-

lich ünd beinhaltet nach dem 31.12.2025 lediglich das Recht zür Pflege 

der Grabsta tte. 

 

Die letzten Grabnützüngsrechte aüf dem Altenbürger Friedhof enden im 

Jahr 2044. Bis dahin bleibt der Friedhof o ffentlich züga nglich ünd es be-

steht die Mo glichkeit zür Grabpflege fü r noch laüfende Grabsta tten. 

 

Fü r weitere Informationen steht Ihnen ünsere Friedhofsverwaltüng, 

Mersebürg, Dompropstei 2, gern zür Verfü güng (Fraü Heike Ebel-

Rehhahn, Telefon: 03461/215009 oder 0176/43324968). 

 

@           Evangelische Kirche Mersebürg (Friedhofstra ger) 

Aus der Gemeinde 
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Schon seit zwei 

Jahren laüfen die 

Arbeiten an den 

hohen Maüern, 

die den Alten-

bürger Friedhof 

ünd die Kirche 

ümfrieden ünd 

abstü tzen. An 

vielen Stellen 

fehlt der Fügen-

mo rtel zwischen den Steinen, manchmal mü ssen ganze Partien neü ge-

maüert werden. Die fleißigen Ma nner von der pem GmbH sind hier ünd 

aüf dem Stadtfriedhof (aüch dort gibt es viele sanierüngsbedü rftige 

Maüern) mit Sachkenntnis ünd großer Gedüld bei der Sache. Die schon 

fertiggestellten Abschnitte lassen ahnen, wie scho n es aüssehen wird, 

wenn alles geschafft ist.  

 

Ebenso nicht wegzü-

denken, ist die Gar-

ten-Arbeitsgrüppe 

der Samariterberge 

Horbürg ünter Lei-

tüng von Herrn Ab-

rahamczyk seit 2015 

regelma ßig aüf den 

Friedho fen ta tig ist. 

Ihnen allen sei an dieser Stelle einmal ein herzliches Dankescho n gesagt! 

@         Bernhard Halver 

Aus der Gemeinde 
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Aus der Gemeinde 

Domgeflüster… 

Der Merseburger Kreuzgang, auch ein Gefängnis? 

 

Es gibt eine Fü lle von Chroniken in der 1000ja hrigen Geschichte ünseres 

Mersebürger Doms. 

Eine davon ist die von Otto Rademacher 1913 heraüsgegebene Schrift 

ü ber die „Geschichte der Kirche im Stift Mersebürg seit der Einfü hrüng 

des Evangeliüms“. Darin sind chronologisch ganz verschiedene Ereignis-

se ünd Erinnerüngen damaliger Geistlicher aüfgezeichnet, so aüch nach-

folgende Geschichte: 

 

Im Jahre 1564 wird aüf Anweisüng des Mersebürger Konsistoriüms der 

Pastor Andreas Springer aüs Pegaü (Pegaü geho rte ünter die Verwal-

tüng des Mersebürger Domkapitels) mit Arrest im Kreüzgang des Doms 

bestraft. Was war passiert? In der Chronik steht geschrieben: 

„Er war Pastor in Beuna, dichterisch begabt, blickte mit Verachtung auf 

seine Kollegen herab und hielt sie für Idioten und wahre Esel, niemand 

wollte mit ihm zu tun haben. Sein Amtsbruder Nicolaus Dryander in Köt-

schen hatte sich zur Taufe seines Sohnes einen Pastor von anders woher 

geholt. Das nahm Springer sehr übel und bei der Einführung des neuen 

Pastors in Leuna, Matthias Müller, wird er im Bierrausch ausfallend gegen 

den Dekan Koschwitz, der als Patron der Domkirche anwesend war und 

gegen den Superintendenten. Dafür läßt ihn das Konsistorium einen Tag 

in den Kreuzgang sperren. Man lehrte diesen Springer vorsichtiger um den 

Brunnen tanzen“ 

 

Soweit die Chronik. Ob nün ein „Tanz“ üm den Dombrünnen wirklich 

stattgefünden hat oder ob es eine sprichwo rtliche Ermahnüng gewesen 

ist, ist nicht belegt. Belegt dagegen ist aüch in anderen U berlieferüngen, 

dass immer mal wieder „widerspenstige Geistliche“ vom Konsistoriüm  
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im Kreüzgang arrestiert worden sind. Wie lange ünd wo genaü eine Ar-

restzelle angelegt war, ist dagegen nicht na her belegt. Dagegen ist be-

kannt, dass das damalige Domgymnasiüm, das ü ber dem Kreüzgang resi-

dierte, einen Karzer fü r aüfmü pfige Domschü ler vorhielt, der „reichlich 

freqüentieret sei…“ 

@            Hans-Hübert Werner 

 

 

Die Atempause fürs Café Atempause ist vorbei 

Lange war ünser Friedhofscafe  ganz geschlossen. Nün wagt das ehren-

amtliche Team einen neüen Anfang. Jeweils Donnerstags von 15.00 —

17.00 Uhr o ffnet das Cafe  im ehemaligen Blümenladen in der Weißenfel-

ser Straß seine Tü r fü r Besücher.  

Bei einer Tasse Kaffee ünd ein paar Pla tzchen la sst es sich schnell ins 

Gespra ch kommen. Aüf Wünsch wird aüch der Kontakt zü einer Traüer-

grüppe oder einem Seelsorger vermittelt.  

@ Herzliche Einladüng! 

 

 

Aus der Gemeinde 
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Johannistag 2021 

Der 24. Jüni ist der Tag ünseres Namensgebers: „Johannes der Ta üfer“ 

ünd zügleich Tag ünserer Schülgrü ndüng im Jahr 2003. In diesem Jahr 

würde die Johannes-Schüle also bereits 18 Jahre alt. 

Es ist immer eine Freüde, ehemaligen Kindern ünserer Schüle zü begeg-

nen, aüch wenn wir sie teilweise gar nicht mehr sofort wiedererken-

nen… Einige Ehemalige absolvierten bereits ein Praktiküm oder FSJ bei 

üns ünd stolz ko nnen wir berichten, dass ein paar davon heüte den Leh-

rerberüf ergreifen.  

Traditionell o ffnen wir am Johannistag ünsere Tü ren, üm Interessierten, 

Freünden ünd Fo rderern den Evangelischen Campus mit Kindergarten, 

Gründschüle ünd Hort zü zeigen. 

In diesem Jahr konnten wir ünsere Tü ren leider nür virtüell o ffnen. Da-

fü r haben wir ünsere Homepage aüfgepeppt ünd ein züvor gedrehtes  

Aus der Johannes-Schule  
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Video online gestellt. Aüf diesem zeigen üns die beiden Schü lerinnen 

Greta ünd Lüise die Schüle aüs ihrer Sicht, begleiten üns in die Klassen-

ra üme, werden von der Schülleiterin Fraü Grü nke begrü ßt ünd intervie-

wen eine Mitschü lerin ünd die Schülsekreta rin Fraü Steinki. Aüch der 

Hort wird in scho nen Bildern sehr anschaülich pra sentiert. Das ist im-

merhin ein kleiner Trost fü r alle, die leider nicht kommen dürften.  

Und im na chsten Jahr hoffen wir, ünsere Tü ren wieder fü r alle „in echt“ 

o ffnen zü ko nnen. Schaüen Sie doch einmal ünter „Schülründgang“ aüf 

ünsere Homepage ünd begleiten Sie Lüise ünd Greta dürch ihren Schül-

tag: www.johannes-schule-merseburg.de 

@          Iris Steinki 

Aus der Johannes-Schule  

http://www.johannes-schule-merseburg.de

